
Taufe 

 

von 

 

……… 

 

 

 

 

am … 2020 

in der katholischen Kirche 

St. … 



Begrüßung am Hauptportal der Kirche 

 

Eröffnungsfragen an die Eltern 

Anschl. Frage nach der Bereitschaft der Eltern und Paten 

zur christlichen Erziehung des Kindes. 

Bezeichnung mit dem Kreuz und Gebet 

 

Einzug in die Kirche 

 

Lied 1: … 

Evangelium 

Ansprache 

Lied 2: … 

 

Anrufung der Heiligen und Fürbitten 

 

Gang zum Taufbecken 

 

Gebet um Schutz vor dem Bösen mit Handauflegung 

 

Taufwasserweihe 

Absage und Glaubensbekenntnis  

 

Ich glaube an Gott, 

den Vater, den Allmächtigen, 

den Schöpfer des Himmels und der Erde. 

 

Und an Jesus Christus, 

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn, 

empfangen durch den Heiligen Geist, 

geboren von der Jungfrau Maria, 

gelitten unter Pontius Pilatus, 

gekreuzigt, gestorben und begraben, 

hinabgestiegen in das Reich des Todes, 

am dritten Tage auferstanden von den Toten, 

aufgefahren in den Himmel; 

er sitzt zur Rechten Gottes, des allmächtigen Vaters; 

von dort wird er kommen, 



zu richten die Lebenden und die Toten. 

 

Ich glaube an den Heiligen Geist, 

die heilige katholische Kirche, 

Gemeinschaft der Heiligen, 

Vergebung der Sünden, 

Auferstehung der Toten 

und das ewige Leben. 

Amen. 

 

 

Taufe 
 

Lied 3: Fest soll mein Taufbund 

 

Ausdeutende Riten: 

 

1. Salbung mit Chrisam 

Chrisam gilt als das kostbarste Öl. Die Salbung mit 

Chrisam betont die besondere Würde der Christen und 

ist das Zeichen des Segens Gottes, der Beauftragung 

und Übernahme von Verantwortung. 

Im AT wurden Könige, Priester und Propheten mit Öl 

gesalbt und galten als Hoffnungsträger des Volkes. 

Im NT gilt Jesus als der Gesalbte: Er ist König, Priester 

und Prophet – Hoffnungsträger wie niemand sonst. Wer 

getauft ist, hat Anteil an seinem Königtum, Priestertum 

und Prophetenamt. 

 

2. Bekleidung mit dem weißen Taufkleid 

Kleidung schützt vor Kälte und Hitze, Regen und 

Staub. Das ist ihre praktische Seite. 

»Kleider machen Leute«. Die äußere Erscheinung ent-

scheidet manchmal darüber, ob wir beim andern »an-

kommen«. 

Standes- und Berufskleidung kennzeichnen die Zugehö-



rigkeit zu einer Gruppe. Bei der Taufe wird das Kind 

»standesgemäß« gekleidet. Das weiße Kleid signalisiert: 

Du gehörst zu Jesus Christus. 

 

3. Anzünden der Taufkerze durch Paten 

Wenn jemandem »ein Licht aufgeht«, dann sieht er 

klar und gewinnt Orientierung. In der Taufe gehen uns 

die Augen auf für das Licht Jesu Christi, der gesagt hat: 

»Ich bin das Licht der Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht 

in der Finsternis umhergehen, sondern er wird das Licht 

des Lebens haben« (Johannes 8,12). Jesu Licht anneh-

men bedeutet diesem Licht zu trauen und nach sei-

nem Vorbild zu handeln. »Ihr seid das Licht der Welt« 

(Matthäus 5,14) ist eine Einladung, Jesus nachzufolgen. 

 

4. Effata 

Die Evangelien berichten über die Heilung eines Taub-

stummen. „Taubstumm“ kann aber auch geistig verstan-

den werden. Ein Mensch, der die Worte Gottes nicht hört 

und sie versteht, kann auch nicht über die Taten Gottes 

in seinem Leben anderen erzählen. Gott will uns also 

Ohren und Mund öffnen, damit wir seinen Namen loben 

und preisen.  

Gang zurück zum Sitzplatz 

 

Vaterunser 

Segen 

 

Lied 4: … 

 

 

 


